
SELBSTVERRPFLICHTUNGSERKLÄRUNG gemäß DIRECTIONS 

Regelwerk Fassung 1.1; Stand 04.02.2025 

Nummer: 004
Das Register finden Sie hier.  

Der Anbieter: LivingLines  

vertreten durch Jakob Seitz  

Hauptstraße 17a, 97218 Gerbrunn, Deutschland 

erklärt in alleiniger Verantwortung, dass die Datenverarbeitungsvorgänge im Rahmen des 

schulischen Informationssystems:  

LivingLines – schulische Lernanwendung für Mathematik (Web-Anwendung)  

Gegenstand der Selbsterklärung: Betrieb und Bereitstellung der Lernplattform für Schulen inkl. 

Aufgaben- und Kursverwaltung, Abgabe/Speicherung von Bearbeitungen, automatisiertes Feedback 

im Lernprozess, Betriebs- und Sicherheitsprotokollierung sowie Support-/Incident-Prozesse. 

Datenschutzrolle des System-Anbieters: Auftragsverarbeiter (Art. 28 DSGVO) (Schule/Schulträger 

als Verantwortlicher) gemäß Beschreibung in Annex 1  

als Ergebnis des Bewertungsberichts des System-Anbieters vom 06.02.2026 gemäß § 5.2.9 des 

Regelwerks für die Directions-Selbstverpflichtungserklärung (Fassung 1.1 vom 04.02.2025) konform 

mit den Anforderungen des Directions-Kriterienkatalogs in der Version v0.7 in der Schutzklasse 1 

sind.  

Eventuelle nichtanwendbare Kriterien des Directions-Katalogs sind in Annex 2 aufgeführt. LivingLines 

versichert die wahrheitsgemäße Angabe von Aussagen zu den Kriterien, verpflichtet sich auf die 

fortlaufende Einhaltung der Kriterien und die fortlaufende Anpassung der 

Selbstverpflichtungserklärung.  

Diese Erklärung ist gültig von 06.02.2026 bis 06.02.2028. 

Zusätzliche Angaben  

Unterstützende Dokumentation zur Selbstverpflichtungserklärung gemäß § 5.3.3 des Regelwerks 

wird auf Anfrage zur Verfügung gestellt: seitz@livinglines.app  

Für eventuelle Beschwerden stehen folgende Kontaktstellen beim System-Anbieter zur Verfügung: 

seitz@livinglines.app  

Für LivingLines  

Jakob Seitz  

https://sve.trusted-cloud.de/
https://sve.trusted-cloud.de/
https://sve.trusted-cloud.de/
https://sve.trusted-cloud.de/


HINWEISE:   

Diese Selbstverpflichtungserklärung stellt KEINE Konformitätsbewertung einer zweiten oder dritten 

Stelle dar, sondern steht in der alleinigen Verantwortung des ausstellenden System-Anbieters.   

Eine Selbstverpflichtungserklärung ist KEIN Nachweis zur Konformität mit den  

Anforderungen der Datenschutz-Grundverordnung. Dies kann nur durch genehmigte 

Zertifizierungsverfahren (Art. 42 DSGVO) und Verhaltensregeln (Art. 40 DSGVO) sichergestellt 

werden.  

Die DIRECTIONS-Kriterien sind NICHT von den Datenschutz-Aufsichtsbehörden oder dem 

Europäischen Datenschutzausschuss genehmigt worden.  

Die Gültigkeit dieser Selbstverpflichtungserklärung erlischt spätestens mit Ausstellung eines gültigen 

Zertifikats an den System-Anbieter.   

  

  



Annex 1  

Beschreibung des Datenverarbeitungsvorgangs des schulischen Informationssystems und die  

Datenschutzrolle des System-Anbieters (als Auftragsverarbeiter) sowie der 

Unterauftragsverarbeiter  

System: LivingLines – schulische Lernanwendung für Mathematik (Web-Anwendung)  

Datenschutzrolle: LivingLines handelt im Schulbetrieb als Auftragsverarbeiter (Art. 28 DSGVO) für 

die jeweilige Schule/den Schulträger als Verantwortlichen.  

Beschreibung der Datenverarbeitungsvorgänge (Scope):  

1. Bereitstellung der Web-Anwendung (Authentifizierung, Sitzungsverwaltung, 

Zugriffskontrolle)  

2. Aufgaben- und Kursverwaltung durch Lehrkräfte (Inhaltsdaten)  

3. Abgabe, Speicherung und Anzeige von Bearbeitungen (Lern-/Bearbeitungsdaten)  

4. Automatisierte Auswertung/Feedback im Rahmen der Lernfunktion  

5. Betriebs- und Sicherheitsprotokollierung (Logdaten)  

6. Support- und Incident-Prozesse (fehlerbezogene Metadaten, soweit erforderlich)  

Datenkategorien (typisch, je nach schulischer Konfiguration):  

• Lehrkraft-Kontodaten (z. B. dienstliche E-Mail-Adresse, Name)  

• Schüler-Identifikatoren (bevorzugt pseudonym/Code-basiert; je nach Schule ggf. 

Name/Kürzel)  

• Aufgaben- und Inhaltsdaten (durch Lehrkräfte erstellt)  

• Bearbeitungsdaten der Lernenden (handschriftliche Eingaben, Lösungen, Zwischenschritte)  

• Betriebsdaten (z. B. Zeitstempel, technische Ereignisse; IP-Adresse nur soweit für 

Sicherheit/Fehleranalyse erforderlich)  

Unterauftragsverarbeiter / Subdienstleister:  

• Hosting/Backups (EU/EWR): Hosting-Dienstleister für Infrastruktur, Datensicherungen und 

Verfügbarkeit (Details auf Anfrage)  

• Optional (nicht-personenbezogene Inhalte): OpenAI – Nutzung ausschließlich für 

nichtpersonenbezogene, nicht-personalisierende Inhalte (z. B. allgemeine  

Aufgabenideen/Formulierungsvarianten). Keine Übermittlung personenbezogener Daten  

(insb. keine Schülerbearbeitungen, Identifikatoren oder Logdaten); Funktion deaktivierbar.  

Drittlandübermittlung (personenbezogene Daten): keine.  



Annex 2  

Auflistung der nichtanwendbaren Kriterien sowie Begründung  

• Videokonferenz-/Kommunikationssysteme: Nicht anwendbar, da LivingLines keine Video- 

oder Chat-Kommunikationsfunktion bereitstellt.  

• Identitätsmanagement (IDM) als eigener Systembestandteil: Nicht anwendbar, da kein 

externes IDM/SSO Bestandteil des hier erklärten Systems ist (optional mögliche 

Integrationen sind nicht Gegenstand dieser Selbstverpflichtung).  

• Sonstige Funktionsbereiche außerhalb des Scopes: Kriterien, die ausschließlich Systemarten 

betreffen, die LivingLines nicht anbietet, sind nicht anwendbar; der Scope ist in Annex 1 

beschrieben.  

  

   


